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Aramäer in der Türkei: Der Druck nimmt weiter zu 

 
Kloster Mor Jakob – 12. Juli 2010 

 

In der Stadt Nusaybin, auch bekannt als das antike Nisibis der Antike nahe der syrischen 

Grenze, wurde das 1700 Jahre alte Kloster Mor Jakob mit Beleidigungen und Drohungen 

verunstaltet.  
 

Für die restlich verbliebenen Aramäer wirken die derzeit ausgeführten Restaurierungs-

arbeiten an der Kirche, gerade im Rahmen des „Projekts Glauben“, unter der Leitung des 

städtischen Museums von Mardin wie ein Hohn. 
 

Die unbekannten Täter sprühten in Türkisch verunglimpfende, anti-christliche Parolen: 

„Serefsizler Defolun“ „Ehrlose, verpisst Euch“, „Nalettullah kafirler defolun“ „Nalettullah 

Ungläubige verpisst Euch“, „Siyonist güçler defolun" „zionistische Kräfte verpisst Euch“, 

„Siyonistler defol“ „Zionisten verpisst Euch“, „Kafirler defolun" „Ungläubige verpisst Euch“, 

„Siyonist köpekler" „ihr zionistischen Hunde“ und in Arabisch “Allah u Muhammad“ mit „Ey 

Peygamber kafir ve münafiklara karsi savas“ „O Prophet, kämpfe gegen die Ungläubigen 

und die Heuchler". 
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Kloster Mor Gabriel – 14./15. Juli 2010 

 

Die Situation um das Klosters Mor Gabriel ist unverändert besorgniserregend. Der 

Gerichtsprozess gegen den Stiftungsvorsitzenden des Klosters Kuryakos Ergün vom 

14.07.2010 ist wieder vertagt worden. Nachdem anberaumte Verhandlungstermine bereits 

unzählige Male ohne Ergebnis verlegt worden sind, war die erneute Vertagung der 

Gerichtsverhandlung fast schon zu erwarten.  
 

Doch die Bestellung eines neuen Richters für das Verfahren kam überraschend. Die 

Gründe hierfür sind nicht bekannt. Neuer Termin beim Berufungsgericht in Ankara ist nun 

der 03.11.2010. Das 397 n. Chr. gegründete Kloster Mor Gabriel bangt damit nach wie vor 

um seine Existenz.  
 

Dem Kloster Mor Gabriel wird seit langem Land streitig gemacht. Zermürbende Prozesse, 

die seit 2008 beträchtliche Teile des klösterlichen Grundbesitzes zu enteignen drohen, 

verzögern sich immer weiter, permanente Schikanen und systematische 

Einschüchterungsmaßnahmen schüren die Angst der übrig gebliebenen 2.000 

aramäischen Christen. 
 

Die unmissverständliche Botschaft zeigte bereits wieder am Tag 

nach der Gerichtsverhandlung am 15.07.2010 ihr hässliches Gesicht, 

indem die unterste Zeile eines Verkehrsschildes, welches den Namen 

des Klosters Mor Gabriel trägt, mit Klebeband unkenntlich gemacht 

wurde.  
 

„Die negative Haltung gegenüber unserer aramäischen 

Gemeinschaft im Turabdin und unseren Jahrtausende alten Kirchen 

und Klöster wird immer offenkundiger. Die Ereignisse der letzten 

Woche geben ernsten Anlass zur Sorge, so Daniyel Demir, Bundesvorsitzender der 

Föderation der Aramäer in Deutschland. „Der Umgang insbesondere mit dem Kloster Mor 

Gabriel ist auch ein Lackmustest dafür, wie ernst es der Republik Türkei mit der Einhaltung 

ihre völkerrechtlichen Verpflichtungen gegenüber nicht-muslimischen Minderheiten, 

insbesondere der Aramäer, ist, erklärt er weiter.  
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Die beunruhigende Situation der aramäischen Minderheit in der Türkei und das damit 

verbundene Schicksal des Klosters Mor Gabriel erfordert wie bisher die internationale 

Solidarität. Politik, Zivilgesellschaft und Kirchen müssen weiterhin gemeinsam gegen diese 

Enteignungsverfahren, anhaltenden Schikanen und für die Existenzgrundlage und 

Lebensperspektive des Klosters Mor Gabriel und der Aramäer in der Türkei kämpfen. 

 

Die Föderation der Aramäer in Deutschland ruft Sie dazu auf, sich mit uns beim Botschafter 

der Türkei für die noch verbliebenen Aramäer und ihr kulturelles Erbe in der Türkei 

einzusetzen:  

 

An Seine Exzellenz, 

den Botschafter der Republik der Türkei Herrn Ali Ahmet Acet, 

Runge Straße 9, 10179 Berlin 

Tel. 030-275850, 

Email: turkemb.berlin@mfa.gov.tr 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Der Bundesvorstand 

Föderation der Aramäer in Deutschland 

 

 

 


